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Sehr geehrter Herr Bundesminister, 

sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Das Hilfswerk Österreich nimmt zum ausgesandten Entwurf einer Vereinbarung gemäß 

Artikel 15a B-VG über den Ausbau des institutionellen Kinderbetreuungsangebotes wie folgt 

Stellung: 

 

Das Hilfswerk Österreich begrüßt die Weiterführung der Bundesmittel für den Ausbau des 

Kinderbetreuungsangebotes im Sinne der gegenständlichen Vereinbarung als zielführende 

Maßnahme bzw. effektiven Beitrag zur weiteren Verbesserung der Betreuungssituation für 

Österreichs Familien und zur besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf in Österreich. 
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Positiv gesehen wird insbesondere die Schwerpunktsetzung im Bereich flexibler Angebote 

sowie im Bereich der Betreuung durch Tagesmütter/-väter. Diese Schwerpunktsetzung 

verspricht nach praktischen Gesichtspunkten nicht nur eine gute allgemeine Zielerreichung 

im Sinne der verbesserten Vereinbarkeit von Familie und Beruf, sondern eignet sich auch in 

besonderer Weise, um den konkreten Ausbau der Kinderbetreuung im Sektor der Unter-Drei-

Jährigen (im Hinblick auf die Annäherung an die Barcelona-Ziele) voranzubringen sowie die 

bestehenden Betreuungslücken im Sektor der Drei- bis Sechs-Jährigen effektiv zu schließen. 

 

Die Kinderbetreuung durch Tagesmütter/-väter ist nachweislich besonders gut geeignet, um 

Unter-Drei-Jährige adäquat zu betreuen. Dies zeigen nicht nur breit gefächerte internationale 

Erfahrungen, sondern auch aktuelle Studien in Österreich. Das Hilfswerk Österreich begrüßt 

daher die in der gegenständlichen Vereinbarung vorgesehene quantitative und qualitative 

Forcierung dieser Betreuungsform und möchte seiner Zuversicht Ausdruck verleihen, dass 

diese in der Umsetzung durch die Länder entsprechende Wahrnehmung erfährt. Außerdem 

möchte das Hilfswerk Österreich festhalten, dass die Kinderbetreuung durch Tagesmütter/-

väter im Lichte ihrer integralen Funktion in der österreichischen Kinderbetreuungslandschaft 

sowie ihres Potentials für gegenwärtige und künftige Problemlösung im Kontext insgesamt 

bzw. über die gegenständliche Vereinbarung hinaus verstärkt der konsequenten und nach-

haltigen Berücksichtigung im Bereich der politischen Planung, Bewertung und Maßnahmen-

setzung in Bund und Ländern, aber auch im Bereich der öffentlichen Darstellung und 

Information bedarf. 

 

Das Hilfswerk Österreich unterstützt darüber hinaus auch das in der gegenständlichen 

Vereinbarung formulierte Vorhaben der Erarbeitung bundesweiter Empfehlungen für 

Standards in der Kinderbetreuung (u.a. Gruppengrößen, Betreuungsschlüssel, räumliche 

Voraussetzungen, Personal und Qualifikationen) im Sinne einer adäquaten Qualitäts-

sicherung der Kinderbetreuung in Österreich. 

 
 
Mit bestem Dank und freundlichen Grüßen 
 
 
 
Elisabeth Anselm 
Geschäftsführerin 
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